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Der Kampf der Gemeinde gegen die Arbeitslosigkeit .Die Wiener Gemeindeverwal¬

tung ist fortlaufend bemüht ,durch Vergebungumfangreicher Lieferungen derver¬

schiedensten Art an Industrie und Gewerbedie Arbeitslosigkeit zulindern . So
haben in den letzten Tagen die Gemeinderatsausschüsse für Wohnungswesen und

technische Angelegenheiten wieder bedeutende Arbeitsaufträge erteilt . Dieletz¬

- ten Bestellungen machen fast zweieinhalb Millionen Schilling aus .Bei diesen

Lieferungen finden insbesondere alle mit dem Wohnbaubeschäftigten Gewerbeund
Industrien reicheArbeitsmöglichkeiten .

Die Aus gabe der Kraftwagenabgabekennzeichen .Von 2 .Jänner an werden die Kraft - ¬
wagenabgabekennzeichen für die Besitzer von Privatautomobien abgegeben .Wegen

leichterer Abwickelung des Parteienverkehres werden die Kraftwagenbesitzer
in ihrem eigenen Interesse ersucht ,wenn möglich in nachstehender Reihenfolge

zu erscheinen :Die Besitzer der Abgabekennzeichen von P1 bis P 1500 zwischen

2 .und 8 .Jänner ;von P 1501 bis P 3000 zwischen 9 .und 15 .Jänner ;von P3001

bis P 1500vom16 .bis 22 .Jänner undüber P 1500vom23 .bis EndeJänner .In
der letzten Jännerwoche werden ausserdem die Probefahrtabgabekennzeichen und
die Abgabekennzeichenfür Elektroautomobileausgegeben .DieAusgabederAb¬

gabekennzeichen für Lastkraftwagen und Autobusse sowie für von der Abgabe be¬

freite Personen findet während des ganzen Monates Jänner statt .DieAusgabe

der Abgabekennzeichenerfolgt ausschliesslich gegen Vorweisungdes Typenprü¬
fungszeugnisses und der polizeilichen Kennzeichenausfertigung ,bei Platzkraft¬

wagen und Autobussen ausserdem gegen Vorweisung des Konzessionsdekretes .Die

Frist für die Zahlungder im MonatJänner fälligen Abgabebeträgewird bis31 .
Jänner 1930 verlängert .Da bei der Abholung der Steuertafel gegen Erlag von

zwei Schilling ohnehin die städtische Hauptkasse aufgesucht werden muss ,emp¬

fiehlt es sich im Jänner den Abgabebetrag nicht wie sonst perPostsparkasse ,

sondernanlässlich der Behebungdes Abgabekennzeichensbar an der Kasseder
Magistratsabteilung 5 einzuzahlen .Sollte der Betrag für Jänner vorAbholung
des Abgabekennzeichensbereits einbezahltwordensein,ist bei derAbholung
unbedingt die Bestätigung über die erfolgte Einzahlung vorzuweisen .

608



Rathauskorrespondenzvom28 .Dezember1929II.Blatt
SilvesterbetriebindenstädtischenBädern.AmDienstag(Silvestertag)sinddie
städtischenVolksbädervon10bis18Uhr,dasAmalienbad,Theresienbad,Thaliabad,
JörgerbadunddasFloridsdorferBadvon8bis19UhrfürdenBadebesuchgeöff-¬net .

- . - - —. —. —. —. —- - . - . - ¬

DiestädtischenSchneesäuberungsarbeiten.DerstädtischeFuhrwerksbetriebhat
hauteSamstagfürdieSchneeaufräumungsarbeitenalle1100eigenenStrassenar¬
beiterundüberdiesrund3000ArbeitsloseindenDienstgestellt .Fürdiema¬
schinelleSchneesäuberungwurden232Pferdeschneepflüge,1oAutokehrzügeund9
Kehrmaschinen,fürdieSchneeabfuhr32Lastkraftwagenund58privateFuhrwerke
verwendet.DiestädtischenStrassenbahnenarbeitenmit15Motorpflügenund9
AnhängernanderFreimachungderGleise.

WiederbelegungvonSchachtgräbernimDöblingerFriedhof.Vom15 .Märzanwerden
dieSchachtgräberindenReihen7und8undnachdem15 .MaidieSchachtgräber
indenReihen9und10derGruppeXXIIIdesDöblingerFriedhofeswiederbelegt .
WiederMagistratmitteilt ,sindEnterdigungenvonLeichenrestenausdievenGrä¬
bernnurvorder Wiederbelegungzulässig .DiebezüglichenGesuchesindbislängs¬
tens1 .März,beziehungsweise1 .MaiheiderMagistratsabteilung12,I. ,Rathaus¬
strasse9,einzubringen .AufverspätetüberreichteAnsuchenwirdkeineRücksicht

genommen .

AusderWienerBevölkerungsstatistik.WiedieMagistratsabteilungfürStatistik
mitteilt ,wurdeder Stand der WienerBevölkerungfür EndeNovembermit
1,847. 964Einwohnerberechnet.Davonsind995. 096weiblichenund852. 868männli-¬
chenGeschlechtes. DieZahlderFrauenist daherum142. 228grösserals dieZahl
derMänner.ImNovemberfandenin Wien1155Trauungenstatt .Vorrömisch-katholi¬
schenSeelsorgernwurden980undvorder politi schenBehörde232Ehengeschlos¬
sen . Gestorbensind in Wienim November2053Menschendavon1064Männerund989
Frauen .In ihrer Wohnungsind 862Personengestorbenundin Anstalten1191. Der
WienerOrtsbevölkerunggehörten1915Versterbenean ,138warenortsfremd.Die
häufigstenTodesursachenwarenorganischeHerzkrankheiten,Krebs,Lungen-und
Kehlkopftuberkulose ,Gehirnschlag ,Lungen -undRippenfellentzündung ,Arterienver¬

kalkung,epidemischeKrankheitenundAlterssehwäche. 86MenschenverübtenimNo¬
vemberSelbstmord. DiemeistenVerstorbenen( 565 )warenüber70Jahrealt .

- . - . —- - - - - - - - - - - ¬

WohnungundStädtebau.InderAusstellung„WohnungundStädtebau",I . ,Parkring
12 spricht morgenSonntag um11 Uhrvormittags bei freiem Eintritt Dr .Oskar
Kudelka über " Wohnungshygiene " .
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